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92. Generalversammlung
Peppige Traktanden dank Kurzfilm und
dichterischem Wortgefecht.

Am Dienstag, 23. Februar 2010 versammel-
ten sich die Mitglieder und Ehrengäste der
FG Unterägeri im Sonnen hof. Bereits ein
erster Blick in den Saal entlockte verzückte
«Oh's» oder «Ah's» bei den Besuchern,
denn die Servietten auf den Tischen waren
aufwändig und liebevoll zur Rose gefaltet.
Die Präsidentin, Andrea Roder, eröffnete die
GV mit einem Kurzfilm über den Vorstand.
Sie wusste über jeden etwas Amüsantes zu

berichten: «Innerhalb der letzten drei Jahre
wurde unser gesamtes Team ausgewech-
selt. Dass man sich jedoch im Verein und im
Dorf kennt, ist uns ein grosses Anliegen.»
Priska Meisinger (Ressort Chlösterli), Carol
Serratore (Ressort Aktuarin) und Andrea
Roder (Präsidentin) stellten sich für eine
weiter Amtszeit zur Verfügung. Die Reviso-
rinnen, Hedy Syfrig und Berty Merz Walker,
wurden für ihre langjährige Treue dem Ver-
ein gegenüber herzlich verdankt und verab-
schiedet. An ihrer Stelle konnten neu Lucia
Strebel und Claudia Müller begrüsst werden.

VI.n.r. Rainer Uster, Präses; Priska Meisinger, Ressort Chlösterli; Astrid Thomann Ressort
Kasse; Carol Serratore, Ressort Aktuarin; Myriam Heinrich Präsidentin TjE; Chan ti Brunner,
Ressort Vizepräsidentin; Andrea Roder, Präsidentin FG; Claudia notz. Ressort PR/Medien;
Erika iten, Ressort Stricken/Chilekafi

Hinweis
Das Jahresprogramm der Frauengemein-
schaft Unterägeri kann im Internet unter
www.frauengemeinschaft-unteraegeri.ch
oder unter www.treffjungereltern.ch ab-
gerufen werden.

Nachdem der Präses Rainer Uster den tat-
kräftigen Vorstandsfrauen eine kleine Pau-
se, in Form eines Kaffeegutscheins samt
Klatschheftli, verordnet hatte, wurde das
Jahresprogramm 2010 vorgestellt. Myriam
Heinrich, Präsidentin des Treffs junger Eltern
und Andrea Roder ereiferten sich gegensei-
tig in einem dichterisch anspruchsvollen
und witzigen Wortgefecht.
Das feine Znacht, organisiert wie jedes Jahr
vom Restaurant Schiff in Unterägeri, und
die akrobatische Rock'n'RolI Vorführung der
«Dancing Cats», rundeten die Versamm-
lung gemütlich und unterhaltsam ab.
Der Gedanke der Präsidentin für das neue
Vereinsjq:hr hatte seine Gültigkeit bereits an
diesem Abend: «Wir schätzen uns sehr
glücklich. Ein Netzwerk aus Hilfsbereitschaft
und Zusammengehörigkeit ist für uns im-
mer wieder deutlich spürbar. Das macht
viel Freude, zum ehrenamtlichen Weiter-
schaffen.»

Bericht: Claudia Hotz


